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Teilhabe und Zusammenleben 
in der Migrationsgesellschaft

„Integration“ wird auf vielfache Weise ausgesagt, doch nie 
als etwas, das gleichgültig wäre. Stets geht es um die Inte­
gration von etwas oder jemandem in ein größeres Gebilde. 
Dabei bezeichnet sie sowohl den Vorgang wie den Zustand: 
Sie stellt eine Ganzheit her und sie stellt sie dar. Integration 
sichert die Kohäsion von Gesellschaften, sie sichert deren 
Problemlösungsfähigkeit und steht für umfassende Teilhabe.

Doch ist damit erst eine Aufgabe und keineswegs schon eine 
Erklärung gegeben. Vielfältig sind die damit verbundenen 
Fragen und impliziten Voraussetzungen: Was ist das für ein 
Gebilde, in das Integration stattfindet? Wird etwas integriert 
oder integriert es sich? Gibt es notwendige Grundlagen, die 
einer gesellschaftlichen Integration von Individuen voran­
gehen müssen? Was ist das Integrierte, wenn Integration 
stattgefunden hat? Welcher Zustand ist gegeben, wenn 

Integration nicht stattfindet? Wie lässt sich der Prozess der 
Integration als Bewegung beschreiben, wer bewegt sich 
dabei? Und nicht zuletzt: Verbindet sich mit der Sache der 
Integration ein Sollen und ist sie plan- beziehungsweise ver­
hinderbar? Beiträge aus Philosophie, Soziologie und 
Politologie, Rechts- und Erziehungs- sowie Migrations- und 
Religionswissenschaft beleuchten die normativen Grundlagen 
und die empirische Situation der Integration in Deutschland. 

Mit Beiträgen von
Elif Alp-Marent, Micha Brumlik, Manuel Dieterich, Aladin 
El-Mafaalani, Andreas Funke, Sonja Haug, Christian Hofmann, 
Wolfgang Kaschuba, Gertrude Lübbe-Wolff, Julian Nida-
Rümelin, Boris Nieswand, Simon Schmidbauer, Christian 
Schwaabe, Michael Spieker, Krassimir Stojanov, Dietrich 
Thränhardt, Annette Treibel und Bernhard Uhde.
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Integration is referred to in multiple ways but never as some­
thing unimportant. Integration always relates to incorporating 
something or someone into a larger entity, which denotes 
both its process and its result: integration both establishes 
and represents a whole. Integration strengthens cohesion in 
societies and their ability to solve problems; integration stands 
for comprehensive social participation. 

However, all this first and foremost presents a challenge 
rather than offering an explanation, and there are multifarious 
questions and implicit prerequisites connected with it: With­
in what kind of entity does integration occur? Is something 
integrated into that entity or does it integrate itself? Does 
the integration of individuals into society first require certain 
foundations to be laid? When integration occurs, what 
becomes of the person or thing that has been integrated? 

What conditions prevent integration from occurring? How 
can integration as a fluxional process be described and who 
is involved in it? And finally, is there a certain obligation  
connected to integration and can integration be planned or 
prevented? In this book, contributions from philosophy,  
sociology, political science, law, education and religious  
studies highlight the normative foundations of integration 
in Germany and the empirical situation relating to it.
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